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Iaf$ tm nörMicben telf1 Ulillionen ron ,\tt»i 
tjon mertrollem Richten- un? tannenbolj iit.

Taft Neuerung- un? Saumaterial, ju'vi ?er 
nottren?igften Dinge für ^armleben, ?estreaen reich
haltig un?Jnahc ji|r han? jtn?.

Taft Ziefer bau bet treitem ?te trtebtigfie 3n^11 
ftric Sasfatdvmans ift un? ?ay ?esn»egen ?ie 3n 
tereffen ?er Jänner ron ?er Kegieruna auf ?05 Zweite 
gefebüt^t mer?en.

5äeiwr«i*ente« in Stttmiimm.

Taft\.in Sasfatcheman 5chul?iftnfte gebil?et 
u»er?en mit ?er Zlate von mehr als einem ?en tag.
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Taft bie fifenbabn-ZlIetlenjahl in Sa^Litche* 

man ftch in ?en letzten fteben fahren jur Zxate ron 
einer IlTeile ?en tag vermehrt hat. ?

t
Taft Sasfatvhenvjn immer «in Jänner-tan? 

bleiben mir?.

Taft eines <vr arotiten Zvbarrmtw Sasfatcb 

mans heute, YlnfiteMrr tm?

Ä«rn net* trir-gifte™ S**»£«r* m 5e*f«terean
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Ijt 's\)vc jdjon auf bte je Xotjo^rn geteuft toorben i

Sasfatcheman heute Me große (Setreibe-pro- 
buftions-pn'rinj Canabas ift.

Taft bte hälfte alles in tanaba gejogenen 
IPeijens ans Sasfafcheman fam. •

Taft nvntger mte 10 Prozent ber Zlnbauflächc 
unter Kultur ftn?.

Taft in feiner prorinj tanabas farmen mit 
meutger Kapital angefangen merben fonnen, als in 
SasCatcbeman

Taft nirgenbs in ber IPelt eine folche Zlusmaftl 
ron Kegierungsbeimtutten finb, mie in Sasfatche- 
man

Tfltft ber Dercbfcbrnttsmert ber (Betreibe:«Ernte 
allem für 1*104 für Me Sasfatdvroan garnier mehr 
trie »1500.00 per .^armer mar

Taft eine hälfte ber prorinj mtr jum IPcijen- 
hau rerroenbel, mäbrenb Me anbere hälfte für ge 
ifiühte* (lrjpen oberiJiehnKht «n{J Dlt!ch» iyid)afl 

jutämmen mit IDeijenbau geeignet ift.

Taft .Sasfaühetrgn fomobl tnbejug auf Fut
termittel mie auf Klima rorjügltch jur ^ndn fd'me 
rer Zlrbettspferbe geeignet ift
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